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Sammlung: Johann Eleazar Zeißig

Inventarnummer: 1956-983

Beschreibung
Die Göttin der Weisheit bekränzt einen am Altar opfernden Jüngling, links zwei weitere
Figuren. Spiegelbildlich komponiertes Pendant zu „Athene bekränzt ein opferndes
Mädchen“ [Z 335].

Unsigniert.

Grunddaten

Material/Technik: Pinsel in Braun über Spuren von Grafit auf
verbräuntem Bütten

Maße: 22,8 x 15,7 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1757-1806
wer Johann Eleazar Schenau (1737-1806)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Minerva (Göttin)
wo

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/9074


• Altar
• Feuer
• Jüngling
• Kranz (Gebinde)
• Opfer (Religion)
• Sieger
• Weisheit
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